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Vom
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 zum
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ultiversum

Einführung in die interkulturelle system
ische Beratung und 

Therapie
Hilfesuchende aus anderen Kulturen stellen in psychosozialen 
Beratungsdiensten und Einrichtungen der Gesundheitsversorgung 
zw

ischen 10 und 30 % der Klientinnen/Klienten und Patientinnen/
Patienten. Sie stellen an die M

itarbeitenden besondere Anforde-
rungen. Nicht nur unterschiedliche Annahm

en über Gesundheit und 
Krankheit, über Fam

ilienzusam
m

enhalt und Geschlechterrollen, 
sondern auch unterschiedliche Annahm

en über Sinn und M
öglich-

keiten der jew
eiligen Einrichtungen können häufig zu M

issverständ-
nissen und Vorbehalten führen.
In einer zunehm

end m
ultikulturellen Gesellschaft können Therapeu-

tinnen/Therapeuten und Beraterinnen/Berater auch im
m

er w
eniger 

davon ausgehen, dass ihre Patientinnen/Patienten und Klientinnen/
Klienten ähnliche Vorstellungen über die W

elt oder ähnliche kulturel-
le und ethische W

erte teilen. Das Sem
inar m

öchte zeigen, w
ie inter-

kulturelle Kom
m

unikation auch über unterschiedliche W
ertvorstel-

lungen gelingen kann, w
ie system

ische Therapie und Beratung m
it 

Dolm
etscherinnen/Dolm

etschern, die sich als Kulturm
ittlerinnen/

Kulturm
ittler verstehen, gehen kann und w

ie die Behandlung von 
M

enschen m
it frem

dem
 kulturellen Hintergrund und aus Zuw

an-
derungsländern in der Regelversorgung erm

öglicht und gefördert 
w

erden kann. Die theoretischen und praktischen Voraussetzungen 
guter Kooperation in der interkulturellen Arbeit w

erden diskutiert. 
Fallbeispiele aus der langjährigen interkulturellen system

ischen Arbeit 
der Sem

inarleiterin w
erden neben praktischen Übungen vorgestellt.
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